
So heisst die Ausstellung, die im Alpinen Mu-
seum Bern am 19. Dezember 2014 eröffnet
wurde. Worum geht es? Offensichtlich um Ski-
fahren in Afghanistan. Doch da hat es ja hohe
Berge und mehr als genug Schnee im Winter –
was also soll daran Wunder sein? Selbst ein
Sportmuffel wie ich, dem es nie in den Sinn
käme, eine Skiabfahrt, einen Riesenslalom, ei-
nen Eishockey- oder Fussballmatch, ein Velo-
rennen oder einen Wimbledon-Final im Fern-
sehen anzuschauen, nicht zu reden von Boxen,
Hahnenkämpfen oder Motocross – selbst ich
muss zugeben, dass mich dieses Skiwunder
heute fasziniert, obwohl ich es erst vor drei Jah-
ren noch als Spinnerei abgetan habe.
Wie jeder weiss, ist der moderne Sport eine
westliche, genauer gesagt: britische Erfindung,
wenn man auch nicht bestreiten kann, dass die
alten Griechen die Olympiaden erfunden und
begangen haben, damals natürlich (jede Gleich-
berechtigungsbeauftragte würde sagen: un-
natürlich) eine reine, religiös verbrämte Männ-
erkörperkulturfeier mit Schnelllauf, Diskuswurf,
Ringen usw. Die heutigen islamischen Länder
beherbergen ebenfalls sportbegeisterte Leute,
sonst hätte sich Qatar sicher nicht die kom-
mende Fussball-WM von Blatter & Co. «kau-
fen» wollen. Aber wer den Islam streng auslegt,
verträgt nicht einmal fern von Mekka, z.B. in 
der Schweiz, dass Mädchen in Ganzkörper-
schwimmanzügen mit Buben baden gehen, ob-
wohl ich genau das in verschiedenen Hotels auf
Java gesehen habe, wo die Bevölkerung ja
gröss tenteils muslimisch ist. 
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Und nun Skirennen in Afghanistan? Wo West-
ler wie Russen gleichermassen verhasst seien.
Und ausgerechnet in Bamiyan. Wo die Taliban
vor kaum zwei Jahrzehnten die riesigen 30m
hohen Buddhastatuen, vor Jahrhunderten aus
dem gewachsenen Fels herausgemeisselt, bar-
barisch zerstört haben.
Zwei Schweizer Journalisten haben ausgerech-
net in diesem Bamiyan ein Skirennen mit aus der
Schweiz eingeflogener und von Mammut ge-
sponserter Ausrüstung veranstaltet. Obwohl in
Bamyan wie auch sonst in Afghanistan vorher
kein Mensch Ski fuhr. Sie haben es erstaunlich
rasch gelernt, Männer wie Frauen – und das will
etwas heissen in einem Land, wo mann tradi-
tionell Frauen am liebsten nicht aus dem Haus
lässt und Mädchen von der Schule fernhält.
Mein Appenzeller Bergfreund hat nicht eben
gut geschlafen in jener Zeit, wo sein Sohn den
Auftrag erfüllte, dieses erste Skirennen im Land
der Stammeskrieger und Mohnpflanzer zu fil-
men. Inzwischen hat der Afghan Ski Challenge,
wie der Anlass auf gut Deutsch heisst, mehrmals
stattgefunden und «zieht Jahr für Jahr grössere

Good News aus 
Afghanistan. 
Das Skiwunder von 
Bamiyan
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Kreise», wie die Veranstalter schreiben. Ja es
gibt bereits einen nationalen Tourismus-Koor-
dinator. Wenn das nicht zu Hoffnungen Anlass
gibt. Ob ich’s noch erlebe, dass man die Hah-
nenkammabfahrt wegen Schneemangel infolge
Klimaerwärmung nach Bamiyan verlegt?
Aber im Ernst: Ich hätte nie geglaubt, dass diese
Journalisten-Idee derartige Früchte tragen
würde, dass international renommierte Medien
wie New York Times, National Geographic, Der
Spiegel und selbst Al-Jazeera darüber berichten
würden. Wer sich wie ich über die Heldentaten
der Fussball-Hooligans ebenso wie über die Kor-
ruptions-Exzesse mancher Sportfunktionäre är-
gert, wird sich jetzt mit mir über das Skiwunder
von Bamiyan freuen, das wie alle guten Nach-
richten von den schlechten übertönt wird und
darum mehr Beachtung verdient. Beispielhaft.

Hanspeter Nef

NB 1: Für Mammut den Film über das erste 
afghanische Skirennen hat der Sohn eines 
verdienten Clubmitglieds gedreht: Valentin Bär-
locher aus Appenzell.

NB 2: Die Ausstellung im Alpinen Museum Bern,
Helvetiaplatz 4, dauert bis 22. März 2015.
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Bergsport - Trekking - Arbeitssicherheit

GmbH Gut gerüstet in d
en Winter!

Kletterzentrum      Edisonstrasse 9     9015  St. Gallen     Tel. 071 222 40 41
www.rothbergsport.ch
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Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C

Präsident Leo Zgraggen Steinerstrasse 1, 9052 Niederteufen P: 071 333 40 93
praesident@sac-saentis.ch

Vizepräsident Albert von Däniken Amthofstrasse 16, 8630 Rüti G: 044 839 47 77
vizepraesident@sac-saentis.ch M: 078 639 51 35

Aktuarin Maria Dörig Poststrasse 19, 9410 Heiden M: 078 756 71 15
aktuarin@sac-saentis.ch

Tourenchef Winter Hansueli Baumann Schwendibüel 2499, 9053 Teufen AR
winter.tourenchef@sac-saentis.ch M: 078 721 06 37

Tourenchefin Sommer Nina Zoller Rohrenstrasse 13, 9100 Herisau M: 079 375 45 87
sommer.tourenchefin@sac-saentis.ch

JO-Chef Werner Küng Kaustrasse 26, 9050 Appenzell P: 071 787 19 06
jo.chef@sac-saentis.ch M: 079 418 74 22

Jugendgruppenchef Urs Eberhard Harschwendistrasse 9, 9104 Waldstatt P: 071 351 12 37
kibe.chef@sac-saentis.ch M: 079 470 34 47

Kassier Adrian Steiner Fadenrainstr. 1, 9053 Teufen M: 078 742 01 65
kassier@sac-saentis.ch

Senioren-Chef Kurt Krüsi Teufener Str. 12, 9042 Speicher P: 071 344 29 29
senioren.chef@sac-saentis.ch

Rettungschef Hans Fitzi Schägg 5, 9100 Herisau P: 071 352 32 28
rettungschef@sac-saentis.ch M: 079 713 43 03

Hüttenkommission-Präsident Albert von Däniken siehe oben siehe oben

Hüttenchef Chammhalde Hans u. Elsbeth Böhl 722, 9104 Waldstatt P: 071 351 66 88
Frischknecht he.frischknecht@bluewin.ch

Hüttenchef Hundstein Hans Diem Hintere Oberdorfstrasse 7 P: 071 351 66 37
9100 Herisau
huettenchef.hundstein@sac-saentis.ch

Hüttenwart Hundsteinhütte Anita Lieberherr Sonnhalde 2 P: 071 364 18 80
9107 Urnäsch Hütte: 071 799 15 81
hundsteinhuette@sac-saentis.ch M: 076 330 34 51

Mitgliederkontrolle Verena Troxler Zoller Rohrenstrasse 13, 9100 Herisau P: 071 352 16 06
mitgliederverwaltung@sac-saentis.ch

J+S Coach Max Rüttimann Hegianwandweg 41, 8045 Zürich P: 044 461 93 10
js.coach@sac-saentis.ch M: 079 244 15 37

Umweltbeauftragter Toni Eberle Ramsen 4250, 9100 Herisau P: 071 353 77 30
umwelt@sac-saentis.ch

Bibliothekarin Helena Kempf Wüst Sonnhaldenweg 30, 9100 Herisau P: 071 351 27 42
bibliothekarin@sac-saentis.ch

Redaktor Clubnachrichten Hanspeter Nef Feld, 9053 Teufen P: 071 333 26 46 
redaktor@sac-saentis.ch F: 071 333 26 46

Druck Clubnachrichten M./B. Walpen Säntisstrasse 10, 9200 Gossau G 071 388 81 41
Druck Clubheft print@sac-saentis.ch F: 071 388 81 45

Revisoren Paul Bärlocher Gontenstrasse 22, 9050 Appenzell P: 071 787 23 32
revisor2@sac-saentis.ch 

Reto Fausch Speicherstrasse 25a, 9053 Teufen P: 071 333 47 60
revisor1@sac-saentis.ch

www.sac-saentis.ch www.josaentis.ch

Vorstand 2015
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Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C

SAC-Mitglieder sind in den Gaststätten 
des Alpsteins besonders willkommene Gäste.
Berghotel Säntis
Ruedi Manser, Tel. 071 799 11 60, 071 797 02 04

Berggasthaus Rotsteinpass
Fam. A. Wyss-Räss, Tel. 071 799 11 41 oder 799 15 68

Bollenwees am Fählensee 
Th. Manser-Barmettler, Tel. 071 799 11 70

Sönd willkomm!
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Hüttenwart Hundstein:
Anita Lieberherr, Tel. 071 799 15 81, 
Mobile 076 330 34 51, Privat 071 364 18 80
hundsteinhuette@sac-saentis.ch
www.hundstein.ch

Hüttenchef Hundstein
Hans Diem, Hintere Oberdorfstrasse 7, 
9100 Herisau, P 071 351 66 37,
huettenchef.hundstein@sac-saentis.ch

Hüttenchef Chammhütte
Hans Frischknecht, Unterer Böhl 11, 
9104 Waldstatt,
Tel. 071 351 66 88, Mobile 079 704 17 42,
Fax 071 351 66 41
chammhaldenhuette@sac-saentis.ch

Bibliothekarin 
Helena Kempf Wüst, Sonnhaldenweg 30, 
9100 Herisau, Tel. 071 351 27 42, 
bibliothekarin@sac-saentis.ch

Druck: A. Walpen AG, Gossau, Tel. 071 388 81 41
print@sac-saentis.ch.

PC-Konto SAC Sektion Säntis: 90-1764-2.

 Redaktions- Vorstands- Sektions-
schluss sitzung versammlung
19.04.2015 07.05.2015 05.06.2015
08.08.2015 13.08.2015
18.10.2015 22.10.2015 29.11.2015

Nr. 1/2015, Februar 2015
Titelseite: Sektionstourenwoche 2014, Aufstieg
zum Bernina, Foto: Hansueli Baumann

Die Clubnachrichten erscheinen in einer Auflage
von 1000 Exem plaren vierteljährlich und werden
allen Mitgliedern der Sektion Säntis zugestellt.
Die nächste Nummer erschein im Mai 2015, 
Redaktionsschluss: 19. April 2015.
Texte können dem Redaktor per E-Mail ge-
schickt werden: hpnef2@bluewin.ch oder an re-
daktor@sac-saentis.ch. Bilder bitte direkt an
print@sac-saentis.ch senden mit Vermerk, was
die Bilder zeigen.

Daten 2015

A C H T U N G !

Redaktionsschluss

Ab sofort gelten folgende Daten anstelle je-

ner im letzten Heft 2014:

Heft 2/2015: 19. April

Heft 3/2015: 8. August

Heft 4/2015: 18. Oktober

Diese Daten sind später als die als bisher 

üblichen. Das kommt denen entgegen, die

ihre Texte bisher knapp bis zu spät abgelie-

fert haben. Damit die Hefte trotzdem recht-

zeitig erscheinen, geben diese neuen Da-

ten den letztmöglichen Einlieferungstag

für Tourenprogramme, Protokolle, Ankün-

digungen, Tourenberichte etc. an. Was bis

zu diesem Zeitpunkt nicht beim Redaktor

gelandet ist, wird erst in der nächsten Aus-

gabe publiziert, falls das drei Monate spä-

ter noch sinnvoll erscheint. 

Es ist also inskünftig zwecklos, beim Redak-

tor oder beim Drucker um Aufschub oder

Verständnis zu betteln. Der angegebene

Redaktionsschluss gilt ab sofort, gna-

denlos und ohne Ausnahme.

Der altgediente Redaktor
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MUTATIONEN für 2 Quartale

Eintritte vom 01.06.14 bis 30.11.14
Einzelmitglieder
Benninger Barbara, St.Gallen
Dörig Patrik, Herisau
Dörig Franziska, Winterthur
Fischer Eugen, Siebnen
Hanselmann Ramon, Kreuzlingen
Iglhaut Julia, Herisau
Kobler Monika, Herisau
Koller David, Appenzell
Koller Sepp, Appenzell
Lang Stefan, Teufen AR
Meyer Hartmann, Herisau
Müller Philippe Daniel, St.Gallen
Neff Doris, Rehetobel
Reich Mirjam, Mosnang
Rüesch Ruth, Teufen AR
Schmid Sarah, Zürich
Schwarzenbach Janice, Wald AR
Sieveking Stefan, Diessenhofen
Sonderegger Nina, Bern
Stillhard Antonia, Stein AR
Sutter Anita, Wittenbach
Waldhör Eberhard, Arbon
Widmer Angela, Goldingen

Familienmitglieder
Diethelm Doris, Gais
Frehner Nadine, Appenzell
Frei Natalie, Urnäsch
Giussoni Max, Herisau
Giussoni Claudia, Herisau
Giussoni Ramona, Herisau
Hoehener Johannes, Luzern
Hoehener Serpahine, Luzern
Hoehener Jan-Sebastian, Luzern
Mazenauer Heidi, Luzern
Ritzmann Sandrina, St.Gallen

Sektion SäntisS A C

Protokoll der 146. Hauptversammlung 
vom 07. Dezember 2014
Ort: Seniorenheim Bad Säntisblick, Waldstatt
Zeit: 14.15 – 15.35 Uhr geschäftlicher Teil

Anwesend
Vorstand: Leo Zgraggen

Hansueli Baumann
Nina Zoller
Hans Wüst
Werner Küng
Urs Eberhard
Hans Fitzi
Albert von Däniken 
Adrian Steiner
Maria Dörig

Entschuldigt 
Jubilare: Alfred Bollinger, Katharina Guyer Keller,
Werner Pfändler, Beat Graf, Hanspeter Näf,
Hans Stalder, Christian Nufer, Herbert Schawalder,
Hansueli Züger-Hug, Ursula Broger-Steingruber,
Elsbeth Etter-Lieberherr, Hans Toggenburger,
Heinz Vetter
Sektion: Diverse

Begrüssung
Kurz nach 14.00 Uhr begrüsst Präsident, Leo
Zgraggen die Mitglieder zur HV 2014. Von den
total 103 anwesenden Personen sind alle
stimmberechtigt. Das absolute Mehr beträgt
somit 52. Es werden 5 Stimmenzähler vorge-
schlagen und gewählt. 
Traditionsgemäss beginnt die Versammlung mit
dem Appenzeller Landsgemeindelied, ange-
stimmt durch die Mitglieder der Rettungsstation
Säntis.
Die Traktanden werden ohne Änderung abge-
wickelt. 

TRAKTANDEN

Protokoll der Sektionsversammlung
vom 6. Juni 2014
Das Protokoll wird ohne Gegenstimmen ge-
nehmigt und der Aktuarin Maria Dörig verdankt.
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Stoessel Tanja, Zürich
Stoessel Ralph, Zürich
Stoessel Jael, Zürich
Stoessel Julie, Zürich
Viethen Karl-Heinz, St.Gallen
Viethen Luis, St.Gallen
Viethen Gaston, St.Gallen
Würth Marion, St.Gallen

Jugend-Mitglieder
Gmünder Hansueli, Haslen AI
Grubenmann Reto, Appenzell

Austritte vom 01.06.14 bis 30.11.14 
Einzelmitglieder
Degenhardt Catharina, St.Gallen
Fausch Andres, Abtwil SG
Forster-Hanika Petra, Gais
Hungerbühler Sebastian, Schachen/Herisau
Keller Hanna, Alstätten
Klarer Ivan, Schönengrund
Knechtle Stefanie, Teufen
Kölbener Adrian, Weissbad
Krüsi Deborah, Heiden
Müller Otmar, Winterthur
Nowak Sabine, Herisau
Rempfler Adrian, Summaprada
Schefer Larissa, Herisau
Schönenberger Esther, Herisau
Schwarzenbach Janice, Wald AR
Zeller Roger, Appenzell

Familienmitglieder
Bleiker Hermann, Wattwil
Bleiker Sonja, Wattwil
Büchler Ruth, Appenzell
Büchler Rominga, Appenzell
Büchler Naomi, Appenzell
Eberle-Schweizer Carmen, Salmsach
Eisenbarth-Schafheutle Eva, Konstanz
Manini Patrick, Malix

Schafheutle Heinz, Konstanz
Schafheutle-Eisenbarth Cara Emilia, Konstanz
von Dach Sarah, Malix

Jugend-Mitglieder
Perrig Emanuel, St.Gallen
Schweizer Oliver, Salmsach
Schweizer Natalie, Salmsach

Mitgliederbestand Stand 30.11.2014
Statistik 30.11.2014

Eintritte 44
Austritte 30

Total Mitglieder 1358

JAHRESBERICHTE 2014

Alle Jahresberichte der einzelnen Ressorts
sind in den Clubnachrichten 4/14 nachzu-
lesen. In diesem Protokoll werden nur noch
die Ergänzungen erwähnt.

Präsident

Sektionsinternes/ Rücktritte
Vorstand
Hans Wüst hat seinen Rücktritt aus dem Sek-
tionsvorstand auf die HV 2014 eingereicht. Als
Nachfolger ist Kurt Krüsi vorgeschlagen.

Chargen
Margrit Rüesch tritt als Verantwortliche für Ar-
chiv/Bibliothek zurück. Als Nachfolgerin über-
nimmt Helena Kempf Wüst. Der Präsident dankt
Margrit Rüesch für Ihren jahrelangen Einsatz
mit einem Geschenk und Helena Kempf Wüst
für die Bereitschaft die Charge zu übernehmen.
Die Anwesenden verdanken die Arbeit von Mar-
grit Rüesch mit Applaus.

Sektion SäntisS A C



SAC-Gesamtverband
Wildruhezonen
Neue Wildruhezonen sind aufgeschaltet in
www.respektieredeineGrenzen.ch
Die geografisch nächste Aufschaltung betrifft
das Fürstentum Liechtenstein. 

Projekt SwissAlpine 2020 
(früher GeoDatenManagement genannt)
Die SAC-Führer sollen aufbereitet werden und
auf einer Plattform im Internet zur Verfügung
stehen. Leo Zgraggen präsentiert SwissAlpine
2020 mit ein paar Folien anschaulich. 
SwissAlpine 2020 ist ein grosses Vorhaben und
kann nicht vom SAC allein gestemmt werden.
Es geht um: 90 SAC-Führer mit 12'000 Gip-
feln/Klettersektoren, das heisst ca. 40'000 Rou-
ten. Konkret sollen Alpinwander-, Kletter-, Al-
pine, Ski- und Schneeschuhtouren online ge-
schaltet werden. Die Umsetzung ist bis 2020 ge-
plant, wobei die Plattform ab 2016 teilweise
nutzbar wird. Die Zusammenarbeit mit Schweiz-
Mobil (www.wanderland.ch) wird angestrebt.
Die Basisdaten wie Hütten oder Gipfelinforma-
tionen sollen allen Nutzern kostenlos zur Ver-
fügung gestellt werden und Lust auf eine Tour
machen. Mehrwertinformationen wie Topo, de-
taillierte Routenbeschreibung etc. sind kosten-
pflichtig und nur beim SAC verfügbar.
Projektstand: An der AV 2014 wurde das Pro-
jekt vorgestellt. Es dauert von 2014 – 2020 und
umfasst Investitionen in der Höhe von 6,6 Mio
CHF. Ziel: Fremdfinanzierung von 50 %.
Aktuell steht die Konzeptphase bevor: An der
nächsten AV wird abgestimmt, ob der SAC die
Konzeptphase mit einem Budget von 560‘000
CHF, wovon der SAC 200‘000 CHF selbst tra-
gen soll gestartet werden soll oder nicht. Im
Budget 2014/2015 des Gesamtverbandes sind
die 200‘000 CHF berücksichtigt. 

Ausblick 2015
Nach den Umbauten geht es in den nächsten
Jahren darum, den Hüttenfonds wieder zu äuf-
nen. Der Vorstand überlegt sich, auf die näch-
ste HV eine geringe Erhöhung des Mitglieder-
beitrags für die Sektion zu beantragen. Prinzi-
piell: Die Sektion steht nicht schlecht da, aber

wir müssen vernünftig reagieren können, wenn
Handlungsbedarf besteht. Wenn zum Beispiel
an oder in den Hütten Schaden droht, müssen
wir rasch reagieren können und das setzt genü-
gende Mittel voraus.
Der Präsident dankt dem gesamten Vorstand,
den Chargen sowie allen, welche sich für die
Sektion Säntis einsetzen, für die jederzeit gute
und angenehme Zusammenarbeit.

Wintertouren
Details in den CN 4/14. 
Hansueli Baumann weist auf die interessan-
ten, von leichten bis anspruchsvollen Winterta-
gestouren sowie die Tourenwochen hin. Er be-
dankt sich für die grosse Bereitschaft der je-
weiligen Tourenleiter und wünscht allen einen
erlebnisreichen und unfallfreien Winter mit viel
Schnee.

Sommertouren
Details in den CN 4/14.
Nina Zoller bedankt sich bei Hansueli Baumann
für seine Stellvertretung während ihrer Abwe-
senheit im Sommer. Viele Sommertouren muss-
ten wegen unsicheren Wetterverhältnissen ab-
gesagt werden. Nina weist auf das abwechs-
lungsreiche Tourenprogramm für nächsten
Sommer hin und bedankt sich bei den enga-
gierten Tourenleitern.

Senioren
Details in den CN 4/14.
Hans Wüst weist auf zwei bevorstehende, ge-
sellige Anlässe hin, das Weihnachtsessen und
das Pouletessen in Buchschachen. Er verab-
schiedet sich als Senioren-Chef und wünscht
seinem Nachfolger Kurt Krüsi bei seiner Auf-
gabe alles Gute. 

Jugend
Details in den CN 4/14. 
Werner Küng präsentiert die Mitgliederstatis-
tik der JO. Von 121 Mitgliedern der JO sind
knapp ein Drittel auch aktiv. Die 16- bis 18-
Jährigen sind die Aktivsten. Alle durchgeführ-
ten Touren waren unfallfrei. Werner bedankt
sich für den grossen Einsatz aller Leiter und Lei-
terinnen.
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KIBE
Details in den CN 4/14. 
Urs Eberhard betont, dass im KIBE nicht nur
die Grundkenntnisse des Bergsteigens gelehrt
werden, sondern dabei auch Spass und die ei-
genen Grenzen überwinden eine wichtige Rolle
spielen. Einen grossen Dank richtet Urs Eberhard
an alle, welche zum erfolgreichen KIBE-Jahr bei-
getragen haben.

Rettung
Details in den CN 4/14. 
Hans Fitzi erwähnt zwei Einsätze, welche noch
nicht im Clubheft aufgeführt wurden. Beim
Aufstieg in die Tierwees musst eine Person we-
gen einer Blockade, beim Abstieg ans Seil ge-
nommen und begleitet werden. Zudem wurde
nach einem Selbstmord bei der Hundwiltobel-
Brücke eine Person tot geborgen. Weiter ist der
Rücktritt von Markus Meyer und Stefan Frei zu
verzeichnen. Hans Fitzi bedankt sich für ihren
Einsatz. Roman von Schultess und Patrick Mül-
ler sind neu der Rettungskolonne beigetreten. 
Entgegen der Auflistung der Verantwortlichen
der Rettungsstation Säntis in den CN 4/14, S.12,
ist Hansueli Schmid nach wie vor Stellvertreter
1 und Hartmann Meyer Stellvertreter 2.
Hans Fitzi zeigt Bilder der Rettungsdemonstra-
tion an der HEMA in Herisau und bedankt sich
für die Unterstützung seiner Rettungskollegen.

Hütten
Details in den CN 4/14. 
Albert von Däniken Die neue Hüttenwartin
der Hundsteinhütte, Anita Lieberherr, blickt
auf ein gutes erstes Hüttenjahr zurück. Aller-
dings drückten das durchzogene Wetter und die
schlechten Prognosen auf die Besucherzahlen.
Es wurden einige kleine Verbesserungen und
Anschaffungen getätigt. Albert von Däniken
bedankt sich beim Hüttenwartpaar Anita und
Hans Lieberherr, beim Hüttenchef Hans Diem
und bei den fleissigen HelferInnen am Putztag.

Auch die Chammhaldenhütte kann ein gutes
Jahr verzeichnen, trotz wetterbedingt etwas ge-
ringeren Besucherzahlen. Die neuen Wildruhe-
zonen hatten wohl einen negativen Einfluss auf
die Besucherzahlen. Auch bei der Chammhal-
denhütte wurden verschiedene Anschaffungen
und Verbesserungen vorgenommen. Einen
grossen Dank richtet der Hüttenpräsident an
das Hüttenwartpaar Hans und Elsbeth Frisch-
knecht.

Die Jahresberichte werden mit Applaus ver-
dankt und somit genehmigt.

JAHRESRECHNUNG 2013/14

Details in den CN 4/14. 
Aus Termingründen und wegen des Wechsels
im Kassieramt ergab sich dieses Jahr eine Dif-
ferenz gegenüber den in den CN 4/14 publi-
zierten Zahlen. Diese wird der Versammlung er-
klärt und richtiggestellt. 
Adrian Steiner kommentiert die Finanzen des
SAC. Es gibt keine Fragen aus der Versammlung.
Im kommenden Jahr wird angestrebt, die be-
anstandeten Terminengpässe im laufenden Jahr
zu vermeiden. 
Die Arbeit von Adrian Steiner wird mit Applaus
verdankt. 

Revisorenbericht
Die beiden Revisoren Reto Fausch und Paul
Bärlocher haben die Rechnung inkl. Unter-
gruppen geprüft und stellen folgende Anträge: 
1. Die Jahresrechnung 2013/14 sei zu geneh-

migen. 
2. Dem Kassier, Adrian Steiner, und dem

ganzen Vorstand sei Entlastung zu erteilen
und die geleistete Arbeit mit einem Applaus
zu verdanken. 

Die Versammlung folgt beiden Anträgen ohne
Gegenstimme. 

Budget 2014/15  
Das Budget lehnt sich weitgehend an das Vor-
jahresbudget an. Es gibt keine Fragen dazu. 
Adrian Steiner bringt das Budget zur Abstim-
mung. Es wird einstimmig angenommen.
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Wahlen
Gemäss Statuten konstituiert sich der Vorstand
selbst. 
Hans Wüst tritt aus dem Vorstand zurück. Der
Vorschlag, die verbleibenden Mitglieder Leo
Zgraggen, Hansueli Baumann, Nina Zoller, Wer-
ner Küng, Urs Eberhard, Hans Fitzi, Albert von
Däniken, Adrian Steiner und Maria Dörig in
globo zu bestätigen, wird angenommen und
der Vorstand mit grossem Applaus wieder ge-
wählt.
Als Nachfolger von Hans Wüst empfiehlt der
Vorstand Kurt Krüsi, Speicher. Aus dem Kreis der
HV gibt es keine weiteren Bewerber. Kurt Krüsi
wird als Senioren-Chef mit einem kräftigen Ap-
plaus in den Vorstand gewählt. 
Da der Vorstand nun wieder komplett ist und
sich selber konstituiert, ist einzig der Präsident
zu bestätigen. Leo Zgraggen erhält mit gros-
sem Applaus das Vertrauen der Mitglieder für
ein weiteres Jahr.
Auch die beiden Revisoren Reto Fausch und
Paul Bärlocher stellen sich für ein weiteres Jahr
zur Verfügung und werden ebenfalls ohne Ge-
genstimmen und mit Applaus wieder gewählt. 

Mitteilungen
Expeditionsteam
Das Schweizer Radio und Fernsehen verfolgt
das Expeditionsteam auf Schritt und Tritt. Von
unserer Sektion ist Lukas Hinterberger dabei.
Leo Zgraggen zeigt einen Trailer zum Expediti-
onsteam. Im Fernsehen sind die Sportjungs im
Dezember und Januar zu sehen – und zwar an
folgenden Daten auf SRF2:
– 23. Dezember 2014 ab 22.45 Uhr

(nach Sport aktuell)
– 30. Dezember 2014 ab 22.45 Uhr

(nach Sport aktuell)
– 06. Januar 2015 ab 22.45 Uhr

(nach Sport aktuell)

Wünsche und Anträge
Dieses Traktandum wird weiter nicht benutzt.
Der Präsident schliesst den offiziellen Teil der HV
und lädt die Anwesenden nach der Pause zu
den Verabschiedungen der Zurückgetretenen
sowie den Ehrungen der Jubilare ein.

Verabschiedung der Vorstandsmitglieder
Das zurücktretende Vorstandsmitglied Hans
Wüst wird vom Präsidenten mit bestem Dank
und einem Präsent für die geleistete Arbeit für
die Sektion verabschiedet. Hanspeter Schoop
und sein Urnäscher Schuppel singen für Hans
Wüst ein Zäuerli. Hanspeter Nef würdigt den
beispielhaften Einsatz von Hans Wüst und seine
Verdienste um die Sektion Säntis.

EHRUNGEN DER JUBILARE

Jubilarinnen und Jubilare 2014

25 Jahre Mitglied der Sektion Säntis sind: 
Ursula Broger-Steingruber, Andreas Brunner,
Roland Dörig, Elsbeth Etter-Lieberherr, Katha-
rina Guyer Keller, Hans Toggenburger, Stefan
Vetter, Heinz Vetter und Ida Wohlgensinger. Die
anwesenden Mitglieder werden in globo ge-
ehrt und erhalten den Goldrand-Pin.

40 Jahre Den goldenen Pin für die 40jährige
Mitgliedschaft erhalten: Jeanette Bosshard,
Hansruedi Meier, Alois Metzger, Christian Nu-
fer, Herbert Schawalder, Ruedi Walt, Hansueli
Züger-Hug und Daniel Zwingli.

50 Jahre Eine Urkunde und das Jubiläumsbuch
«150 Jahre Schweizer Alpen-Club» erhalten:
Ferdinand Buchmann, Roman Cremer, Felix
Gimmel, Carlo Kratter, Hanspeter Näf, Jean-Da-
niel Pasche, Rolf Roderer, Hans Stalder, Hannes
Suhner und Jürg Zellweger

60 Jahre Mitglied unserer Sektion sind dieses
Jahr: Alfred Bollinger, Beat Graf und Werner
Pfändler. Die drei erhalten ebenfalls das Ju-
biläumsbuch des SAC. 

Mit dem Lied «Öses Ländli» wird die HV 2014
beendet. Anschliessend sind alle zum Apéro
eingeladen um mit den Jubilaren anzustossen,
alte Erlebnisse aufzufrischen und allenfalls neue
Herausforderungen zu planen. 

Heiden, Dezember 2014
Maria Dörig
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Jahresbericht der
Hundsteinhütte 
über das Betriebsjahr
2013/2014 

In das vergangene Betriebsjahr wurde mit einer
neuen Hüttenwartin und einem neuen Hütten-
chef gestartet. Im November konnte noch eini-
ges an Material sowie Esswaren und Getränke
zur Bollenwees gefahren und dann zur Hütte
getragen werden, denn für den ersten Anlass,
die Fonduetour des EWF und den zweiten An-
lass, den Silvester mit einer vollen Hütte, muss-
te man gerüstet sein. Dank einer Schnee-
schuhtourengruppe und einer Skitourengruppe
einer anderen SAC-Sektion sowie Gästen, wel-
che den Winterraum benutzten, wurden 173
Übernachtungen registriert, etwas mehr als in
den letzten beiden Jahren.
Als dann im Mai, nach einem herrlichen Früh-
ling die Sommersaison eröffnet wurde, kam am
12. Mai der Winter mit 30 cm Neuschnee auf
die Hütte zurück, gerade als eine Gruppe von
49 Personen der Kantonsschule am Brühl in ih-
rer Sonderwoche zu einer Übernachtung zur
Hütte aufstiegen. Am 15. Mai konnten die Ma-
terialflüge eben noch durchgeführt werden und
die Mitglieder des EWF spalteten, dem Wetter
zum Trotz, doch noch einiges an Holz. Auch am

folgenden Arbeitstag der Sektion erschien eine
stattliche Anzahl Helfer.
Wettermässig war die Sommersaison sehr durch-
zogen, zu Beginn sehr gut, im Sommer vielfach
verregnet, aber im Herbst dann wieder recht gut.
Eigentlich kann die Hütte bei jedem Wetter ohne
Bedenken besucht werden, denn schlechtes
Wetter gibt es nicht, nur schlechte Bekleidung.
Schlussendlich ist sehr erfreulich, dass trotzdem
mit 2220 Übernachtungen das Vorjahr um 138
und das Jahr davor um 230 übertroffen wurde.
Durch die Hüttenwartfamilie wurde in und um
die Hütte einiges verbessert, praktischer einge-
richtet oder verschönert. Vorhänge an den Fen-
stern und Geranien, die herrlich blühten vor
den Fenstern und dem Eingang, waren neu in
der Geschichte der Hütte.
Viele positive Rückmeldungen von Einzelperso-
nen, Gruppen, Kursen, Lagern, Schulreisen etc.
bestätigen uns, dass der eingeschlagene Weg
richtig ist. Sogar vom Sportgymnasium Mün-
chen wird die Hundsteinhütte als ideale Unter-
kunft für Lager und Kurse empfohlen.

Sektion SäntisS A C

Impressionen vom Sommer 2014



Aufgewachsen bin ich in Speicher. Nach einigen
Lehr- und Wanderjahren kehrte ich in meine
Heimatgemeinde Speicher zurück und wohne
seit gut vierzig Jahren wieder hier.
Zum Klettern kam ich als Elektriker-Stift. Ein
Mitarbeiter im Lehrbetrieb begeisterte mich fürs
Bergsteigen. Mit Dölf Reich und anderen Berg-
kameraden unternahm ich zahlreiche Kletter-,
Berg- und Skitouren. Dass ich meinen Militär-
dienst im Gebirge, vorwiegend unter dem Kom-
mando von unserem leider verstorbenen Mit-
glied Otto Schoch absolvieren konnte, war für
mich «der Glücksfall».
In den nächsten Jahren war Laufen angesagt.
Die Marathondistanz begeisterte mich. Ver-
bunden mit erlebnisreichen Reisen bleiben mir
die Original-Strecke des Marathon nach Athen
und der New-Yorker in bester Erinnerung.
Das Bergsteigen liess mich nie ganz los; es ist
wirklich eine lebenslange Begeisterung und
auch Motivation, im SAC wieder aktiv zu wer-
den und fit zu bleiben. Start in die Pensionie-
rung war die Teilnahme an der Medizinischen
Forschungsexpedition zum Pik Lenin. Mit die-
ser Expedition war ein grosser Traum in Erfül-

Der neue 
Senioren-Chef stellt
sich vor
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Für mich als Hüttenchef war das ein interessan-
tes und auch lehrreiches erstes Jahr. Auch die Ta-
gung Hüttenwarte und Hüttenchefs sowie die
Hüttencheftagung waren sehr interessant; man-
che Ideen sind auch bei uns umsetzbar.
Besten Dank allen, die unsere Hütte in irgend-
einer Weise unterstützt haben, ich denke da
vor allem an das Hüttenwartehepaar, aber auch
an die freiwilligen Helfer des EWF und wer auch
immer mitgeholfen hat. 
Die Kontakte zu den Hütten-Nachbarn werden
gepflegt und sind immer wieder hilfreich. Auch
den Nachbarn besten Dank für die Zusammen-
arbeit. 

Ich freue mich auf die nächste Saison und hoffe,
ein oder zwei bauliche Erneuerungen verwirk-
lichen zu können. Aber die finanzielle Lage ist
vorläufig nicht die beste und darum erhoffe ich
vom Vorstand der Sektion eine Lösung, die er-
möglicht, Anita und Hans eine qualitativ gute
Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. Herzli-
chen Dank der Hüttenwartfamilie für die vielen
geleisteten Arbeitsstunden. Schön, wenn ver-
mehrt Gäste von der eigenen Sektion, allein
oder in Gruppen in der Hütte vorbeischauen.
Auch Tagesgäste sind herzlich willkommen. 
In diesem Sinne wünsche ich allen ein gutes
und erfolgreiches 2015.                  Hans Diem

lung gegangen. Meine hohen Erwartungen
wurden weit übertroffen; ein unvergessliches
Erlebnis!
2015 – die nächste Herausforderung: Nach-
folge von Hans Wüst als Senioren-Chef SAC.
Mit Eurer Unterstützung wird es sicher gelin-
gen! Ich freue mich auf die Zusammenarbeit
und auf schöne Touren mit vielen aktiven, rü-
stigen Seniorinnen und Senioren!

Kurt Krüsi



13

Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C

Tourenleiter-Verzeichnis SAC

- -

 !
"#
$%

&

'$
%
&

("
)

*&
+&
,!
#-
.

*&
+&
,!
#-
/
!0
1+

23
/
$1
+



14

- -

 !
"#
$%

&

'$
%
&

("
)

*&
+&
,!
#-
.

*&
+&
,!
#-
/
!0
1+

23
/
$1
+



15



16

Sektion SäntisS A C

Tourenprogramm SAC Sektion Säntis 2015

 
      

 
   
   

 
      

      

   
        

      

  

 
  

Anmeldungen über das Formular auf unserer Homepage. www.sac-saentis.ch
Wenn mehr als ein Tourenleiter aufgeführt ist, bitte beim Hervorgehobenen  anmelden!

 

       

  
     

 

  

  

   
    

      

   
     

 

  

  

   
 

       
  

  
       

      

  

       

   
    

        

 
      

 
   
   

 
      

      

   
        

      

  

 
  

       
          

 

       

  
     

 

  

  

   
    

      

   
     

 

  

  

7./8. Rassige Skitour im Klöntal
Anspruchsvolle Skitour

KIBE JO Sektion Senior Thomas Künzle tk@thomaskuenzle.ch 078 671 74 00 (1.2.15)
Christian Höhener christian.hoehener@gmail.com

14./15.
Tiefschneekurs Fideriser Heuberge
Einmal abseits der Pisten den stiebenden Pulverschnee geniessen

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60

leicht

Februar

mittel - schwierig

Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

15. Skitour zum Piz Beverin
1200 Höhenmeter rauf und runter

KIBE JO Sektion Senior Stefan Frei stefan.free@bluewin.ch 071 923 28 80 (bis 10.2.15)

mittel

22. Pischahorn-Lauwizughorn-Klosters
Abfahrtsmeter stehen auf dieser Tour im Vordergrund

KIBE JO Sektion Senior Christof Zgraggen Christof.zgraggen@gmail.com 079 655 77 80 (17.2.15
Jeremias Solenthaler jeremy_sol@gmx.ch

28./1. Vollmond Schneeschuhtour zum Schneebiwak im Raum Cham
Im Licht des Vollmonds in einem Schneeiglu übernachten

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard ebeurs@bluewin.ch 071 351 12 37

6.-8. Winter Hochgebirgskurs für Tourenleiter und Fortgeschrittene
Gefahren im Hochgebirge Erkennen und dazu Lösungsansätze 

KIBE JO Sektion Senior für die Tourenführung kreieren

mittel

März

mittel

leicht

Andreas Brunner Meieli@bergimpuls.ch (bis 6.2.15)

mittel
8. Riedchopf St. Antönien

Schöne Tour 1000 Höhenmeter
KIBE JO Sektion Senior Thomas Blaier thomas@home-blaier.de

Daniel Aegerter daniel.aegerter@bluewin.ch 071460 22 44

14./15. Leiter- und Elternwochenende
Einmal eine Tour oder ein Wochenende ohne Kinder

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60

leicht

mittel

Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 

mittel - schwierig
15.-21. Skitourenwoche Dolomitten

vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/14
KIBE JO Sektion Senior Hans Fitzi  fafitzi@bluewin.ch 071 352 32 28 (bis 28.02.2015)

Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079/2910607

   
   

   

  
     

        

     
   
   

  

mittel - schwierig

(bis 15.02.2015)



12.-19. JO Skitourenlager
vgl. Ausschreibung unter www.josaentis.ch

KIBE JO Sektion Senior auch mit Snowboard möglich
Matthias Schönenberger mat_schoe@yahoo.de 078/7322207
Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch

25. Erlebnistag und Seilkurs
Spielerisch den Umgang mit dem Seil erlernen

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37
mit Marinanne Nef und Ursulina Kölbener

2./3. Abschlusshammer
Wir planen wieder mal einen Abschlusshammer wie zu alten Zeiten

KIBE JO Sektion Senior Matthias Schönenberger mat_schoe@yahoo.de 078/7322207 (bis 28.4.1
Nina Zoller ninazoller@gmail.com 079 375 45 87 

3. Einklettern im Rheintal
Das am Seiltag gelernte im Klettergarten anwenden

KIBE JO Sektion Senior Christian und Maria Dörig mariadoerig@gmx.ch 078 756 71 15
mit Urs Eberhard

8. Seilkurs
Berufsschulturnhalle Herisau: 20.00 Uhr

KIBE JO Sektion Senior vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/15
Nina Zoller (keine Anmeldung nötig)
Hansueli Baumann

10. Kletterkurs
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 1/15

KIBE JO Sektion Senior Nina Zoller ninazoller@gmail.com 079 375 45 87 
Hansueli Baumann hansueli@rock-n-ice.com 078/7210637

  
   

        
      

   
             

       
           
      

  
      

     

  
      
      

  

schwierig

Mai

leicht bis mittel

leicht

leicht
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22. Frühlingsklettern
Formtest unter wärmender Frühlingssonne

KIBE JO Sektion Senior Andreas Trunz a.trunz@gmx.ch (17.3.15)
Werner Küng werner.kng@bluewin.ch 071/7871906

28./29. Skitouren im Rotondogebiet
Schöne Touren zwischen Gotthard und Furkapass

KIBE JO Sektion Senior Ernst Keller gass115@bluewin.ch 079 600 01 36 (bis 24.3.15)

3.-6. Ostertouren
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 4/14

KIBE JO Sektion Senior Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044/469310
Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079/2910607

mittel

April

leicht - mittel

mittel
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14.-17. JO - Auffahrtslager
mit hoffentlich viel Sonnenschein

KIBE JO Sektion Senior Maurus Fässler mjoeck@bluewin.ch 079 537 80 76 (bis 2.5.15)
Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

30. Holz- und Putztag Hundsteinhütte
Am Samstag packst du kräftig mit an und wirst mit Speis und Trank 

KIBE JO Sektion Senior versorgt. Details s. Ausschreibung in den CN 1/15
Anita + Hans Lieberherr 071 364 18 80, 076 330 34 52
JO-ler melden sich bei Werner Küng an

31. Klettern ab Hundsteinhütte
für all die tatkräftigen Helfer vom Samstag

KIBE JO Sektion Senior Werner Küng werner.kng@bluewin.ch 071/787 19 06

30./31. Tessin, einfache Mehrseillängentouren
für einmal mehrere Seillängen am Stück klettern

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37
mit Andreas Ringli

  

leicht

leicht - mittel

leicht

6. Holz- und Putztag Chamm
Der alljährliche Frühlingsputz ist wieder fällig

KIBE JO Sektion Senior Hans Frischknecht 071/3516688

7. Familien-Klettern
Klettern im Klettergarten für Familien mit Kindern ab 6 Jahren 

KIBE JO Sektion Senior (mind. 1 Elternteil sollte selber etwas Klettererfahrung mitbringen)
Iris &Stefan Vetter is.vetter@bluewin.ch 071/2783415 (bis 2.6.15)

6./7. Sidelenhütte
Leichte Klettertouren ab der Sidelenhütte am Furkapass

KIBE JO Sektion Senior Armin Schawalder a.schawalder88@bluewin.ch (2.6.15)
Daniel Schönenberger daniels81@bluewin.ch

leicht

leicht

Juni

14. mittel Mehrseillängentour am Brüggler
Plaisirklettern im Glarner-Kalk

KIBE JO Sektion Senior Urs Eberhard, kibe.chef@sac-saentis.ch, 071 351 12 37

20./21. Hochtourenkurs Morteratsch
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/15

KIBE JO Sektion Senior Urs Tobler ju.urs.elch@gmail.com 071 223 63 40

leicht - mittel auch für 
Tourenleiter

nichts für Warmduscher
20./21. Canyoning

Tessiner Perlen
KIBE JO Sektion Senior Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch 079 683 63 33

  
    

        
      

  
 

      

  

nichts für Warmduscher

       
  

        
     
      

 
     

        
  

 
     

      

   

  



25./26. Dossenhorn, Ränfenhorn, Rosenhorn oder ev. Wetterhorn
Leichte bis mittlere Hochtour in wilder, eindrücklicher Landschaft, fernab 

KIBE JO Sektion Senior vom Massentourismus
Ernst Keller gass115@bluewin.ch 079 600 01 36 (21.7.15)

leicht - mittel

mittel bis schwierig
27.-7. JO - Sommertourenlager Korsika

in einem Zeitfenster von max 10 Tagen zwischen 27. Juli und 7. August
KIBE JO Sektion Senior vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/15 bzw. www.josaentis.ch

Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch 079 683 63 33 (3.7.15)
Leo Zgraggen Leo.Zgraggen@agis.ch 071 333 40 93

1.-7. KiBe Lager
Der Höhepunkt am Grimselpass. Mit viel Granit und Gletscher

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61

22./23. Wetterhorn
Schöne Hochtour ab der Glecksteinhütte

KIBE JO Sektion Senior Albert von Däniken avdaeniken@ecosens.ch  (bis 11.8.15)
Urs von Däniken urs.von.daeniken@sunrise.ch 

29./30. Bike-Tour
Endlose Singletrail Lines und falls vorhanden mit Bahnunterstützung

KIBE JO Sektion Senior Martin Oschwald moschwald@gmx.ch 079 507 45 75

   
      

  

  
     

        

   
      

  
  

      
  

     
 

       

   
    

      

  

August

mittel bis schwierig

mittel bis schwierig

  

mittel bis schwierig
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27./28. Leichte Hochtour Krönten
Ab der neu umgebauten Kröntenhütte

KIBE JO Sektion Senior Martin Gonzenbach m.gonzen@gmx.ch 078 674 10 78 (bis 9.06.15)
Ernst Keller gass115@bluewin.ch 079 600 01 36

27./28. Hochtour Piz Grialetsch
Klassisches Bergsteigen

KIBE JO Sektion Senior Reto Fausch eur.fausch@bluewin.ch 071 333 47 60

leicht - mittel

  

mittel

Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 044 461 93 10 
mit Ursulina Kölbener

2.-5. Gletschertrekking rund um den Mont Blanc du Cheillon (Arolla)
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/15

KIBE JO Sektion Senior Urs Tobler ju.urs.elch@gmail.com 071 223 63 40

5. Klettergarten Schibler
Klettern in einem neu eingerichteten Klettergarten

KIBE JO Sektion Senior Maria Dörig mariadoerig@gmx.ch 078 756 71 15 (bis 30.6.)
Madlaina Höhener madlaina.hoehener@gmx.ch

16.-19. Hoch(kurz)tourenwoche 
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 3/15

KIBE JO Sektion Senior Hanspeter Schoop hampischoop@bluewin.ch 071 364 25 23

Juli

mittel bis schwierig; 

leicht - mittel

leicht
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29./30. Biwaktour
Schlafen unter freiem Himmel

KIBE JO Sektion Senior Ueli Fässler uelifaessler@hotmail.com 079 510 37 61
mit Ursulina Kölbener

3.-6. Kletter(kurz)Tourenwoche Albigna Bergell
vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 2/15

KIBE JO Sektion Senior Hans Fitzi  071 352 32 28 (bis 7.08.2015)

5./6. Canyoning
Radeinbach - Zweiter Versuch

KIBE JO Sektion Senior Andreas Brunner meieli@bergimpuls.ch 079 683 63 33

13. Eishöhle am Öhrli
etwas ganz spezielles

KIBE JO Sektion Senior Andreas Ringli andreas@ringli.ch 079 771 16 49
mit Urs Eberhard

26./27. Klettersteig Sulzfluh von der Garschinahütte aus
für Schwindelfreie

KIBE JO Sektion Senior Bruno Lieberherr lieberherr.b@bluewin.ch 079 400 26 36 (22.9.15)

26./27. Klettern im Raum Ebenalp
neuer Klettergarten vom ab 4.Grad

KIBE JO Sektion Senior Vera Matjaz vera.matjaz@bluewin.ch 076 494 14 28

mittel

leicht bis mittel

September

leicht

  

  

nichts für Warmduscher

mittel

  

leicht auch für Anfänger

3. Silberplattenköpf
wunderschöne und leichte Gratkletterei vor unserer Haustür

KIBE JO Sektion Senior Nico Zgraggen nico_zgraggen@hotmail.com
Werner Küng werner.kng@bluewin.ch 071/787 19 06

4.-10. JO - Sportkletterlager Meiringen
Da wir ja im Sommer schon am Meer sind wagen wir uns ins Sportkletterme

KIBE JO Sektion Senior vgl. Ausschreibung in den Clubnachrichten 3/14 www.sac-saentis.ch
Ursulina Kölbener ursulina@koelbener.ch
Martin Meier martin_halden@hotmail.com 079 420 38 98
Martin Ruggli martin@swissfreeride.ch 079 429 26 84

    

 
    
     

Oktober

mittel

leicht       
  

     

   

      
  

      
      

7. JO-Hauptversammlung

21. Tourenleiter-Treffen
im Chamm; gem. persönlicher Einladung

 
    
     

November

      
  

     

   

      
  

      
      

    

21./22. KiBe Schlussabend
Der traditionelle Jahresabschluss des Kinderbergsteigens
Ueli Fässeler uelifaessler@hotmail.com 079/510 37 61

28./29.
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Sektions-
skitouren-Woche
Dolomiten
15. – 21. März 2015
Wir bewegen uns von den DreiZinnen, Sextener Dolomiten biszum Sella-Gebiet und Val Gar-dena. Anmelden ab sofort aberbis spät. 15. Februar 2015 anHans Fitzi fafitz@bluewin.ch,oder 071 352 32 28 

Osterskitouren 2015 in San Bernardino 
Fr. 2. April – Mo. 6. April 2015 

Die Osterskitouren 2015 verbringen wir im vielseitigen Tourengebiet rund um den 

San Bernardino. Wir logieren im Hotel Bellevue in San Bernardino. Uns stehen folgende

Zimmer zur Verfügung:

2 Einzelzimmer Fr. 108.– 2 Dreibettenzimmer Fr. 243.–

4 Doppelzimmer Fr. 186.– 2 Vierbettenzimmer Fr. 280.–

Preise pro Zimmer und Nacht incl. 4- Gang Menü, Frühstücksbuffet und Marschtee

Anmeldung: Bis 10. Feb. 2015 an Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch mit

folgenden Angaben: Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail und Geburtsdatum (nur

bei Jugendlichen unter 22 Jahren). Teilt uns bitte unbedingt mit, ob ihr am Donnerstag

oder Freitag anreist und welche Zimmer ihr gerne belegen möchtet.

Weitere Auskünfte: Max Rüttimann max.ruettimann@bluewin.ch 079 244 15 37

Michi Keller bergmichi@bluewin.ch 079 291 06 07

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und stiebende sonnige Osterskitouren!

Adressänderung ausführen

Die Adresse beim SAC (SAC-Schweiz und Sektion 

Säntis) kann online wie folgt geändert werden:

1. Auf Seite «www.sac-cas.ch» geht man über den

Menupunkt «Mein Konto» oder direkt zu «Login»

2. Hier meldet man sich mit der Mitgliedernummer

und dem Initialpasswort gemäss Anleitung an.

3. Dann kann man Adresse oder Telefonnummern 

ändern.

Wichtig: Diese Änderung wird automatisch sowohl für

den SAC-Schweiz als auch für die Sektion Säntis wirk-

sam, muss also bei der Sektion nicht zusätzlich ge-

meldet werden!

Seilkurs 2015
Freitag 8. Mai 2015 20.00 Uhr 

Berufsschulturnhalle Herisau

Von Anseilknoten, Sicherungstechniken und Partnercheck bis Flaschenzüge –

für Anfänger sowie für Fortgeschrittene – alle können etwas lernen!

Soweit vorhanden, bitte eigenes Gstältli, Karabiner und Schlingen mitbringen.

Keine Anmeldung notwendig, bei Fragen oder spezifischen Themenwün-

schen bitte an Nina Zoller (sommer.tourenchefin@sac-saentis.ch) wenden.
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Kletterkurs 2015
Sonntag 10. Mai 2015

Was am Seilkurs trocken geübt wurde, kann hier praktisch angewendet wer-

den. Darüber hinaus haben wir die Möglichkeit viel Neues dazuzulernen. 

Anfänger wie auch routinierte Alpinistinnen werden an diesem Kurs neue

Techniken, andere Sichtweisen und viele interessante Kniffs kennen lernen.

Anmeldung bis 30.4.2015 an Nina Zoller: 

sommer.tourenchefin@sac-saentis.ch
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Arbeits- und 
Kletterwochenende 
auf der Hundsteinhütte 
30. / 31. Mai 2015

Putztag 
Chammhaldenhütte

Vor Saisonbeginn am Samstag die Hütte und
deren Umgebung auf Vordermann bringen, und
am Sonntag die Felsen rund um die Hütte
spüren. Das ist das Ziel dieses Wochenendes. 
Von klein bis gross, von jung bis alt sind alle will-
kommen, zuerst mit anzupacken und dann zu
geniessen. 

Kosten:
Am Arbeitstag gehen die Kosten für die Helfe-
rInnen (Mittagessen, Nachtessen, Übernach-
tung und Morgenessen am Sonntag, sowie
ganztags Tee) zu Lasten der Hütte. 
Solltest du nur zum Klettern kommen, zahlst du
die Tarife gemäss Preisliste auf der Homepage. 

Wann: 6. Juni 2015

Anmelden: bis 20. Mai 2015

Elsbeth und Hans Frischknecht 
Tel: 071 351 66 88 oder
he.frischknecht@bluewin.ch

Ankunft 8.30 Uhr, 8.30 bis 9.00 Kaffeepause
Einteilen wer, was, wo. Putzen 9.00 bis 
12.00 ev.12.30 nachher Mittagessen. 
Mittagessen, Getränke, Kaffee Dessert gratis.
Nach Mittagessen Jassen, Spielen, oder zur
freien Verfügung.

Anmeldung:
TN Sektion/Senior bis spätestens 
Dienstag, 26. Mai 2015 an 
Hundsteinhütte, Anita und Hans Lieberherr, 
071 364 18 80 Tal / 071 799 15 81 Hütte / 
076 330 34 51 oder info@hundstein.ch 

TN JO gemäss Jahresprogramm bei Werner
Küng werner.kng@bluewin.ch 

Wir freuen uns auf zahlreiche Helferinnen und
Helfer am Samstag, welche dann am Sonntag
am Fels «entspannen» dürfen. 

Anita und Hans Lieberherr, 
Hundsteinhütte
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– Die Senioren-Anlässe finden in der Regel 
unter der Woche statt. Das im Programm 
aufgeführte Datum kann auch um einige 
Tage verschoben werden.

– Selbstverständlich sind bei allen Anlässen 
auch Angehörige und «Nicht-Senioren» 
herzlich willkommen.

– Seniorenstamm, wie bisher, jeden letzten
Donnerstag im Monat im Hotel Landhaus: 
Oktober – März 14.30
April – September 19.30 Uhr

– Schwierigkeitsskala bezogen auf uns Senioren: 
Skitour (S) l=leicht, m=mittel, s=schwierig
Wanderung (W)
Leichte Bergtour (lB) T1 – T2
Mittl. Bergtour (mB) T3 – T4
Schwierige Bergtour (sB) T5 – T6
Hochtour mit Gletscher 

Winterprogramm 2015

Februar
4. Skitour im Alpstein (mS), 

Walter Bühler 071 351 45 63

11. Pfannenknechtle (Brandnertal) 
(mS) Paul Bärlocher 071 787 23 32

17. Kletterhalle Winkeln, 13:30 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich
Kurt Krüsi 071 344 29 29

18. Winterwanderung Waldstatt
Walter Bühler 071 351 45 63

22.–28. Skitourenwoche JUSE
Pfitschertal, südl.Brennerpass
Hanspeter Nef 071 333 26 46

25. Skitour in der Nähe (lS)

Kurt Krüsi 071 344 29 29
26. Senioren-Stamm 14:30 Uhr

Landhaus Herisau

März
1.–7. Skitourenwoche Senioren

Hans Wüst 071 351 27 42

6.–8. Winter-Hochgebirgskurs 
f. Tourenleiter

10. Kletterhalle Winkeln, 13:30 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich
Kurt Krüsi 071 344 29 29

11. leichte Skitour (lS)
Rolf Roderer 071 344 18 92

15.–21 Skitourenwoche DolomitenSektion
Siehe Clubnachrichten 4/14

25. Skitour (mS)
Rolf Hungerbühler 071 371 16 76

26. Senioren-Stamm 14:30 Uhr
Landhaus Herisau

31. Kletterhalle Winkeln, 13:30 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich
Kurt Krüsi 071 344 29 29

April
7./8. Ski-Abschlusstour (m-sS)

Hanspeter Nef 071 333 26 46

3.–6. Osterskitouren mit Sektion
Max Rüttimann 044 461 93 10 
max.ruettiman@bluewin.ch
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Sommerprogramm 2015

April
21. Kletterhalle Winkeln, 13:30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich
Kurt Krüsi 071 344 29 29

29. Wanderung
Kurt Krüsi 071 344 29 29

30. Senioren-Stamm 19:30 Uhr
Landhaus Herisau

Mai
5. Kletterhalle Winkeln, 13:30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich
Kurt Krüsi 071 344 29 29

6. Velotour mit Besichtigung
Helena, Hans Wüst 071 351 27 42

8. Seilkurs mit Sektion
20:00 Uhr Berufsschulhaus Herisau

14. Auffahrt

20. Blumenwanderung
Emil Bodenmann 071 364 19 71

24./25. Pfingsten

26. Kletterhalle Winkeln, 13:30 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich
Kurt Krüsi 071 344 29 29

27. Bergwanderung (mB)
Eugen Sutter 071 352 19 09

28. Senioren-Stamm 19:30 Uhr
Landhaus Herisau

30. Arbeitstag Hundsteinhütte
Anita + Hans Lieberherr 076 330 34 51 

Juni
6. Arbeitstag Chamm

Hans Frischknecht 071 351 66 88 

20./21. Hochtourenkurs Morteratsch
mit Sektion, siehe Clubnachrichten 
Urs Tobler 071 223 63 40

24. Zitterklapfen Bregenzerwald (mB) 
Paul Bärlocher 071 787 23 32

25. Senioren-Stamm 19:30 Uhr
Landhaus Herisau

25.–5.7. Verona per Velo, Oper Nabucco
Helena & Hans Wüst

Juli
8. Bergtour (sB)

Kurt Krüsi 071 344 29 29

12.–18. Tourenwoche Dachstein
Rolf Hungerbühler 071 371 16 76

16.–19. Hoch(kurz)tourenwoche
mit Sektion, siehe Clubnachrichten
Hampi Schoop 071 364 25 23

29. Bergwanderung
Rolf Roderer 071 344 18 92

August
5. Bergtour (m-sB)

Rolf Hungerbühler 071 371 16 76 

19. Jägersteig (m-sB, T5)
Ernst Knellwolf 071 350 16 00

25./26. Hochtour (sB)
Hanspeter Nef 071 333 26 46

27. Senioren-Stamm 19:30 Uhr
Landhaus Herisau

30.–5.9. Wanderwoche
Kurt Krüsi 071 344 29 29

September
2. Churfirsten (mB)

Walter Bühler 071 351 45 63

8./9. Klettersteig
Hanspeter Nef 071 333 26 46

13.–15. 3-Tage-Wanderung (l-mB)
Curt Herzog 071 351 46 69

23. Alvier (Bergwanderung)
Ferdi Epprecht 071 352 21 60

24. Senioren-Stamm 19:30 Uhr
Landhaus Herisau

30. Bachtelspalt (W) 
Tösstal, Heimat Helena
Helena Kempf Wüst 071 351 27 42

25

Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C



Oktober
7. Chammtreffen

Urs Thoma 071 352 78 34

14. Bergwanderung (lB)
Emil Huber 071 245 28 52

21. Wanderung in der Nähe
Kurt Heimann 071 278 10 85

29. Senioren-Stamm 14:30 Uhr

November
4. Natur-Rundgang (Wanderung)

Markus Tobler 071 888 36 24

11. Höhlenbesichtigung
Ernst Knellwolf 071 350 16 00

26. Senioren-Stamm 14:30 Uhr
Landhaus Herisau

29. Hauptversammlung
Anmarsch zu Fuss
Kurt Krüsi 071 344 29 29

Dezember
8. Weihnachtsessen mit Partner

Ferdi Epprecht 071 352 21 60

16. Skitour od. Wanderung
Je nach Verhältnissen
Walter Bühler 071 351 45 63
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Mit einer Stube voll gutgelaunter Gästen feier-
ten wir einmal mehr den Jahreswechsel auf der
Hundsteinhütte. Wie auf den Bildern zu sehen,
auch mit enormen Schneemassen. An der wie-
derum eigens für die Silvesternacht aufgebau-
ten Schneebar, stiessen wir, nach einigen be-
sinnlichen Gedanken eines Jungpfarrers, bei
sternenklarem Himmel und Mondschein auf das
neue Jahr an. Wie schon letztes Jahr einmal
mehr ein gelungener Anlass.

Anita und Hans Lieberherr

Silvester 
auf der 
Hundsteinhütte
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Laut schallte die Klage über den Schneemangel
während der Weihnachtsferien.
Ich meine zwar auch, dass der Klimawandel im
Gang ist und die Menschheit ihn ernster neh-
men sollte. Darüber zu klagen hilft aber nichts.
Schneearme Winter gab’s auch früher schon:
Vor 25 Jahren, im bis über den Januar hinaus
grünen Winter 1990, berichtete unser nach Lu-
zern ausgewandertes Mitglied Hans-Martin
Vonwiller, genannt Hama, in der Leventina habe
es eben 40 cm Neuschnee gegeben, und bot
eine Skitour von Faido aus an. Kurzentschlos-
sen brausten wir am 4. Februar frühmorgens
los, via Wasserfluh und Ricken, meldeten der
Polizei ein stockbesoffenes Paar, das nach dem
Abzweiger von der Autobahn nach Schindellegi
einen Verkehrsteiler gerammt und dann fried-
lich eingeschlafen war, steuerten zwischen 
allerhand Innerschweizer Fasnachtsvolk hin-
durch dem Gotthardtunnel zu, in dem ein
Holländerpaar in einer Ausweichnische seelen-
ruhig an einem Klapptischli hinter dem Autöli
beim Zmörgele war, und langten im Morgen-

grauen am ausgestorbenen Bahnhof Faido an.
Dort fahndeten wir vergeblich nach Kaffee und
Gipfeli. Aber da lag wirklich Schnee, nicht viel,
aber der erste Schnee der Saison! Unter Hamas
Führung stiegen wir innerlich jauchzend ein
paar Stunden zu einem säntishohen unbenam-
sten Gipfel auf und genossen Rast, Picknick,
Blick auf die frischverschneiten Gipfel ringsum
und Fernsicht bis zum Monterosa. Doch das
Schönste, o Wunder, lag noch vor uns: Auch
wer mit neuen Ski gestartet war, kam mangels
Unterlage mit alten wieder beim Parkplatz in
Faido an. – Insgesamt ein etwas aufwendiges,
aber jedenfalls für unsere Sporthändler loh-
nendes Unternehmen.
Heute, 25 Jahre später, wo ich diese Zeilen vor
Weihnachten schreibe, wird wieder einmal aus-
dauernd über Schneemangel geklagt. Dabei hat
z.B. der neue Seniorenchef Kurt Krüsi in weiser
Voraussicht eine valable und kostengünstige Al-
ternative ins Programm eingebaut, bei der den
Teilnehmern ausser dem Vergnügen an körper-
licher Betätigung alles oben Geschilderte er-
spart bleibt: die Kletterhalle. Aber offenbar war
der Zuspruch bisher bescheiden, trotz grünen
Hügeln. Zieh deshalb den richtigen Schluss aus
diesem Bericht, liebe Seniorin, lieber Senior, und
mach mit, auch wenn inzwischen Schnee ge-
fallen sein sollte. Die Kletterhalle-Trainingsdaten
findest du im Seniorenprogramm.

Hanspeter Nef

Schneemangel? – 
Kletterhalle! 



Rechtzeitig vor dem Beginn der Skisaison bringt
der Rother Verlag ein Tourenbuch mit so an-
mächeligen Fotos heraus, dass der Redaktor be-
dauert, nicht jünger zu sein, um in all den so
schön präsentierten Tourenvorschlägen die
lockendsten zu entdecken. 
Mit seinen 240 Seiten im Format 23 x 16 cm ist
das Buch nicht für den Rucksack konzipiert,
sondern für den Tisch, an dem zu Hause Tou-
ren vorbereitet werden. Leider ist Weihnachten
2014 schon vorbei; aber der Band eignet sich
dank der reichen, oft ganzseitigen Bebilderung,

verständlich geschriebenen Texten und den klar
lesbaren Kartenausschnitten auf gutem Papier
auch ausgezeichnet als Geburtstagsgeschenk
für tüchtige Tourengänger und -gängerinnen.
Tüchtige, denn auch wenn ein guter Teil der vor-
gestellten Touren auf Berge führt, die keine
2500m hoch sind – die zu bewältigenden
Höhenmeter belaufen sich in den meisten Fäl-
len über 1500. Die vorgestellten Routen sind
nach Regionen gegliedert, vom Vorarlberg bis
ins Berchesgadenerland und in die Hohen Tau-
ern, und zusätzlich je nach Anforderungen mit
verschiedenen Farben gekennzeichnet.
Präzise und detaillierte Angaben betr. Aus-
gangspunkt, Aufstiegszeiten, Anforderungen,
Hangrichtung, Lawinengefahr, Einkehr/Über-
nachtung, Karten sowie die Routenbeschrei-
bung nehmen einem grossenteils die Touren-
vorbereitung ab. Wer kein guter Kartenleser ist,
findet zu jeder Tour sogar eine Schönwetterfoto
mit rot eingezeichneter Route.
Wenn mir schon nicht mehr so viel Zeit bleibt
nachzuholen, was mir noch nicht bekannt ist,
habe ich doch wenigstens und mit grossem
Vergnügen in den Beschreibungen der Touren
herumgestöbert, die die Sektion Säntis in all
den Jahren einzeln oder in Tourenwochen an-
geboten und gemacht hat: u.a. Sulzfluh, Sches-
aplana, Piz d’Err, Piz Buin, Sesvenna, Paradisin,
Cevedale, Lüsenser Spitze, Magerstein, Hoher
Sonnblick, Grossglockner – aber auch jener, wo
Umkehr die bessere Option war als Durchstie-
ren, wie die Ruderhofspitze oder unser 1. Ver-
such an der Weisskugel.

Hanspeter Nef
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60 grosse Skitouren Ostalpen 

Copyright: Andrea und Andreas Strauss
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Man ist nie zu alt, um etwas dazuzulernen –
keine neue Erkenntnis. Ein buntes Dialekt- und
Altersgemisch präsentiert sich am Eingang zur
Gemsstockbahn: Thomas ist munter, als sei er
nicht erst diesen Morgen von Tübingen her an-
gereist. Die jüngsten Teilnehmer, made in Ur-
näsch und kaum der Primarschule entwachsen,
die ältesten ein weiteres Mal der Unterzeichner
und sein Innerrhoder Bergfreund. Hinauf zum
Gemsstock (knapp 3000 m): neblig, aber auch
Sonnenstrahlen trotz empfohlener Tiefkühl-
temperatur von –18°; dazu der heftige Wind,
der durch die Bergstation fetzt. Auch wenn es
hier oben ein Vermummungsverbot gäbe,
würde sich keiner ungestraft daran halten. Den
Söhnen des Kursleiters sieht man bei der ersten
Abfahrt gleich an, dass sie längst schon beherr-
schen, was wir Alten für die zwei kommenden
Tage kaum ins Auge zu fassen wagen. 
In zwei Altersgruppen werden wir von unsern
Kursleitern Hampi Schoop und Röbi Diener mit
der neusten Skitechnik vertraut gemacht, die
uns erneut anders vorkommt als ihre Vorgän-
gerinnen, mit denen wir in früheren Kursen
ebenfalls Bekanntschaft geschlossen haben.
Weil Röbi ein gutes Auge hat und uns fleissig
beim Abfahren beobachtet, zweimal sogar Vi-
deos zur abendlichen Besprechung aufnimmt,
fühlen sogar wir Alten uns dank seinen Tips zu-
nehmend sicher und wagen uns auch in den
wattigen Schnee der zerwühlten Tiefschnee -
hänge beidseits der Pisten. Es geht fast ohne
Stürze ab.
Essen und übernachten in der Sust Lodge in
Hospenthal, beim Kreisel im Dorf. Ein paar jün-
gere Leute führen den Betrieb als Team. Sie ma-
chen ihre Sache gut. Tritt man ein, nimmt man
gleich das wärmende Cheminée und den Halb-
kreis bequemer, (leider besetzter) Korbstühle
davor wahr. Die Suppe schmeckt und das kräf-

tige Yak-Ragout ist eine neue Bekanntschaft für
die meisten. Das Frühstück recht reichhaltig.
Unsere Sechserzimmer haben Spanplattenbö-
den, sind geräumig, haben Rucksackgestelle
und Garderoben sowie Nasszelle/Dusche, in der
die Lichtquelle gleichzeitig als wirksame Hei-
zung dient. Alles neu, sauber, zweckmässig, an-
genehm und günstig. Eine Art Edelhütte auf
dem Talboden. Sehr zu empfehlen. www.sust-
lodge.ch 041 887 05 02. B&B ab 60.– p.P.
Nacht essen +35.-.
Der zweite Tag beginnt mit Erfahrungen, die für
den Schweizer Tourismus nicht typischer sein
könnten: Der Kleinbusfahrer, der uns zur Gems-
stockbahn bringt, ist gutmütig-freundlich und
scheint sich geradezu zu freuen, dass schliesslich
über zwanzig Leute samt Rucksack und Ski in sei-
nem engen Gefährt (wenn auch nicht viel) Platz
finden. Am Nachmittag werden wir dagegen von
zwei kurzangebundenen Seilbahnangestellten
ungehalten in die Kabine der obern Sektion
genötigt, obwohl zwei unserer Gruppe noch
nicht da sind und wir deshalb lieber hier auf de-
ren Ankunft warten würden als auf dem Gipfel
bei –20° und Sturmwind, der durch die Gipfel-
station zieht. Vergeblich. Dabei sind gar nicht
viele Leute unterwegs. Aber voll muss die Kabine
sein, wie die Kastenstände einer Schweinemast.
Am Schluss der beiden Tage sagt jeder, was er
in diesem Kurs gelernt hat – und jeder hat et-
was Einleuchtendes zu sagen. Damit ist erwie-
sen, dass der Kurs gut war; Röbi Diener und
Hampi Schoop haben unsern Dank verdient.

Hanspeter Nef, Foto: Röbi Diener
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Tiefschneekurs 
in Andermatt 
24./25. Januar 2015
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Material wie Teilnehmer haben alle einen Platz
in den Kleinbussen gefunden und sind sicher
verstaut. Endlich beginnt die lang erwartete und
noch länger dauernde Fahrt nach Süden.

An der ligurischen Küste mussten wir uns erst
einmal mit echt italienischen Gelati akklimati-
sieren und uns auf die kommende Woche ein-
stellen. Die Frage, wie man einen Bergführer am
Strand erkenne, beantwortet sich, als Peter in
seinen La Sportivas auf uns zukommt. Er wird
uns in Finale Ligure, das er bereits seit den 80er
Jahren kennt, mit seiner Erfahrung unterstüt-
zen.
Unser Campingplatz liegt einige hundert 
Meter vom Strand entfernt; dort stellen wir un-
sere Zelte und die Küche auf und machen es 
uns nach dem erstklassigen selbstgekochten
Abendessen bequem.
Richtig idyllisch werden wir am Morgen des er-
sten Klettertags durch ununterbrochenes Hun-
degebell geweckt und kriechen verschlafen aus
den Zelten.
Die Kletterei war sehr abwechslungsreich. Von
völlig abgespeckten Überhängen bis messer-
scharfen Löchern war alles dabei. Martin Meier
kletterte am regnerischen Dienstag unter an-
derem die im Führer als «eine der speckigsten
Routen an der ganzen ligurischen Küste» be-
schriebene Route. Die meisten anderen Routen
waren allerdings ausgesprochen schön und 
es bot sich auch einmal die Möglichkeit,
Mehrseillängenrouten zu klettern. Die drei
Zweierseilschaften, die sich eine davon vorge-
nommen hatten, mussten leider feststellen,
dass sie wohl nicht am richtigen Ort eingestie-
gen waren, und suchten sich den Weg irgend-
wie von Bohrhaken zu Bohrhaken mit zwi-
schenzeitlich improvisierter Absicherung. Dafür
kam Abenteuerfeeling auf. Die verdiente Mit-
tagsrast verbrachten wir in einer selbstent-
deckten Höhle.
Zum Abschluss kletterten wir am letzten Tag in
der eindrücklichen Grotta del Edera und deren
Umgebung. Zur Abwechslung bot das Gebiet

Sektion SäntisS A C

JO-Sportkletterlager 
in Finale Ligure, Italien 
4. – 11. Oktober 2014
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fingerbeerenschonende Routen, was sich nach
einer Woche Klettern als sehr angenehm her-
aus stellte. Eine in der Grotte festsitzende Katze
wurde heldenhaft von der JO gerettet und wie-
der aufgepäppelt.
Das Kletterlager in Italien bot nebst abwechs-
lungsreicher Kletterei in verschiedenen Kletter-
gärten bei meist sehr gutem Kletterwetter auch
hervorragendes Essen und lustige abendliche
Badeausflüge ans nur einige Gehminuten ent-
fernte Meer.
Doch gerade die guten Zeiten gehen leider
schneller vorbei, sodass wir uns bereits wenige
Tage nach der Ankunft wieder mit dem Lager-
abbau abfinden und schon bald darauf Rich-
tung Norden fahrend das lieb gewonnene Finale
hinter uns lassen mussten.
An dieser Stelle möchte ich Ursulina Kölbener
und Martin Meier für das Organisieren und Lei-
ten des gelungenen Kletterlagers danken. Die
beiden werden das bestimmt auch in Zukunft
so hervorragend weiterführen.

Pascal Fischli, Foto: Ursulina Kölbener

Druckerei Walpen AG | 9200 Gossau
www.walpen.ch

Drucksachen, die auffallen.



Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C Sektion SäntisS A C

März 01. Hans Frischknecht 071 351 66 88 25 Personen
07.-08. Hans Frischknecht 071 351 66 88 ca. 20 Personen
14.-15. Hans Frischknecht 071 351 66 88 30 Personen
21.-22. Hans Frischknecht 071 351 66 88
28.-29. ???

April 03.-06. Hans Frischknecht 071 351 66 88
11.-12. ???
18.-19. Hans Frischknecht 071 351 66 88
25.-26. ???

Mai 02.-03. Hans Frischknecht 071 351 66 88
09.-10. ???

14. Hans Frischknecht 071 351 66 88
16.-17. Hans Frischknecht 071 351 66 88
23.-25. ???
30.-31. Hans Frischknecht 071 351 66 88

Juni 06.-07. Hans Frischknecht 071 351 66 88 Putztag
13.-14. Hans Frischknecht 071 351 66 88
20.-21. Hans Frischknecht 071 351 66 88
27.-28. ???

Bitte frühzeitig bei Hans Frischknecht, Hüttenchef melden!

Tel. 071 351 66 88 oder 079 704 17 42.

Bei schlechter Witterung empfehlen wir den Besuchern beim Hüttenchef anzufragen, 
ob die Hütte bewartet ist.

Hüttenwartdienst Chammhaldenhütte
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